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Schlüsselübergabe in der Weinberghalle

Nach dreijähriger Pause konn-
te am Sonntag, 5. Februar, end-
lich wieder die traditionelle
Schlüsselübergabe in der Mer-
zenicher Weinberghalle gefei-
ert werden. Es wurde ein klei-
nes aber feines Unterhaltungs-
programm geboten mit Party-
sänger Timo Schwarzendahl und
den Kräften der drei Karnevals-
gesellschaften aus der Gemein-
de Merzenich.
Bürgermeister Georg Gelhau-
sen, das Prinzenpaar Stefan I.
und Sandra I., Jugendprinzes-
sin Alina I. sowie das Regenbo-
gen-Dreigestirn Prinz Birgit I.,
Bauer Christian I. und Jungfrau
Marcia I. konnten sich über eine
„volle Hütte“ und viele gut ge-
launte Jecken freuen.

Fotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde MerzenichFotos: Gemeinde Merzenich

Zosamme sin mir jeck in
Merzenich.
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Wespenseminar
Biologische Station Düren
Die Biologische Station Düren
e.V. bietet im Rahmen des LEA-
DER-Projektes Dorf aktiv am
Samstag, 25. März, von 9 bis
17 Uhr, ein Wespenseminar im
Bürgewaldzentrum, Ellener Al-
lee 1, Morschenich Neu an. Die
Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung unter
henr ike.koerber@biostat ion-
dueren.de ist erforderlich.

Der versierte Wespenexperte
und langjährige Feuerwehr-
mann Peter Tauchert, Initiator
der „Aktion Wespenschutz“,
wird Sie in die filigrane Welt
der Wespen und ihrer Bauwer-
ke einführen. Er stellt ausführ-
lich die Lebensweise einzelner
Arten vor und wird Ihnen den
friedlichen Umgang mit den Tie-
ren näherbringen.

Dabei schöpft er aus seinem jahr-
zehntelangen Erfahrungsschatz
bei Beratungsgesprächen, Nest-
sicherungs- und Umsiedlungs-
maßnahmen in seiner berufli-
chen Praxis. Beeindruckende

Bilder sind gepaart mit prakti-
schen Tipps und Tricks, die im
Seminarraum vorgestellt und er-
probt werden können. Das Se-
minar ist eine Fortbildung zum
zertifizierten Wespenberater.
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Bei der Seniorensitzung in Niederzier
feiert Jung und Alt gemeinsam
Seit Gedenken feiert man in jeder
Session (außer der coronabeding-
ten Pause) an einem Nachmittag
vor allen Dingen mit den Senio-
rinnen und Senioren aus der Groß-
gemeinde Niederzier, aber gerne
auch mit Senioreninnen und Seni-
oren aus den örtlichen Pflegehei-
men. Die bunt kostümierten Nar-
ren erlebten am 11. Februar eine
Sitzung speziell arrangiert für die
Senioren im Karneval, angelehnt
an eine traditionelle Karnevals-
sitzung. In dieser Session präsen-
tierte die Gemeinde Niederzier in
Zusammenarbeit mit den Karne-
valsgesellschaften Fidelio Nieder-
zier, KG Frohsinn Oberzier 1971
e.V., KG Grieläächer Ellen 1956,
KG Stammelte Böömche und der
KG Böschremmele Hambach 1997
e.V. erneut ein buntes Programm
für Jung und Alt. Durch dieses führ-
te gekonnt der Sitzungspräsident
der KG Fidelio Niederzier, Thors-
ten Kück. Musikalisch begleitete
die Musikschule unter der Leitung
von Evi Gaul den närrischen Nach-
mittag. Nach dem Einmarsch der
Präsidenten und des Ellener Drei-
gestirns mit der Bedburger Nar-
renzunft bot sich direkt ein bun-
tes Bild auf der Bühne. Nach der
Begrüßung durch den Bürgermeis-
ter Frank Rombey und Thorsten
Kück ging es Schlag auf Schlag.
Nach der Bedburger Narrenzunft
von 1886 e.V. zeigte die Bambini-
Garde aus Huchem-Stammeln,
das Ellener Dreigestirn, Sarah
Oellers als Tanz Junioren-Marie-
chen der TSG Niederzier-Oberzier,
der Tanz-Junioren-Schautanz der
TSG, die Bambini-Garde und das
Jugend-Tanzpaar Julia und Lean-
dro, die Girls United aus Ham-
bach, die Männergarde mit Ma-

Gleich nach dem Einzug bot sich den Senioren ein buntes Bild auf der BühneGleich nach dem Einzug bot sich den Senioren ein buntes Bild auf der BühneGleich nach dem Einzug bot sich den Senioren ein buntes Bild auf der BühneGleich nach dem Einzug bot sich den Senioren ein buntes Bild auf der BühneGleich nach dem Einzug bot sich den Senioren ein buntes Bild auf der Bühne

Bürgermeister Frank Rombey hieß die Anwesenden auf das HerzlichsteBürgermeister Frank Rombey hieß die Anwesenden auf das HerzlichsteBürgermeister Frank Rombey hieß die Anwesenden auf das HerzlichsteBürgermeister Frank Rombey hieß die Anwesenden auf das HerzlichsteBürgermeister Frank Rombey hieß die Anwesenden auf das Herzlichste
willkommenwillkommenwillkommenwillkommenwillkommen

riechen aus Oberzier ihr Können
auf den Brettern die die Welt be-
deuten. Als musikalische Pro-
grammpunkte sangen Domhätzje
Nadine sowie die Kolibris für die
rüstigen Seniorinnen und Senio-
ren. In der Aula der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich herrschte
an diesem karnevalistischen
Nachmittag Stimmung pur, so auch
beim Wortvortrag von Wolfram
Schiefer und dem Duo Der Bauer
und der Wiener.
„Es macht mir wieder Spaß dabei
zu sein. Von hier oben ist es ein
herrliches Bild. Danke.“, so Prinz
Micha aus Ellen. Bürgermeister
Frank Rombey fand am Schluss
die passenden Worte. „Das ist
echter Karneval, wie es ihn nicht
mehr oft gibt. Wie die Kolibris
gerade gesungen haben ist es rich-
tig, denn nur zusammen sind wir
Fastelovend. Ein Dank gilt Manu-
ela Viehöver und ihrem Team so-
wie allen, die zum Gelingen der
Sitzung beigetragen haben“, so
Rombey.
Alle freuten sich auf einen ab-
wechslungsreichen, karnevalisti-
schen Nachmittag und selbstver-
ständlich auch auf kühle Geträn-
ke und herzhafte Brötchen zu sehr
zivilen Preisen - wie et sich jehürt.
FH Der Tanz-Junioren-Schautanz der TSG mit prachtvollen KostümenDer Tanz-Junioren-Schautanz der TSG mit prachtvollen KostümenDer Tanz-Junioren-Schautanz der TSG mit prachtvollen KostümenDer Tanz-Junioren-Schautanz der TSG mit prachtvollen KostümenDer Tanz-Junioren-Schautanz der TSG mit prachtvollen Kostümen
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Herrensitzung ist nicht nur ein Ort für Wortbeiträge
Den ersten Samstag im Februar
hatten sich viele Männer schon
groß im Kalender markiert. Auch
in diesem Jahr fand die traditio-
nelle Herrensitzung mit kölschem
Programm statt. Und da man die
kölsche Sprache auch trinken
kann, lud das kalte Gersten- und
Hopfengetränk, häufig im Pitter-
männchen auf den Tischen zu fin-
den, zum Trinkgenuss ein. Män-
ner können Karneval. Den Be-
weis traten sie am Samstag, 4.
Februar, wieder einmal bei der
gemeinsamen Herrensitzung der
KG Fidelio Niederzier und KG
Frohsinn Oberzier in dem bis auf
den letzten Platz gefüllten Fest-
zelt an der „Neuen Mitte“ an.
Pünktlich um 16.30 Uhr konnte
es unter dem Motto „2 Jahre
nichts im Glas und jetzt kein
Gas“ losgehen. Das Präsidenten-
duo Thorsten Kück und Thorsten
Dick marschierte gemeinsam mit
der „Prinzengarde Zülpich 1910
e.V.“ ein. Die „Herren der Schöp-
fung“ schenkten den drei Wort-
beiträgen von „Lieselotte Lotter-
lappen“, dem „Sitzungspräsiden-
ten“ alias Volker Weininger und
„Peter Kerscher mit Kuh Dolly“
volle Aufmerksamkeit, lachten
dabei kräftig über die Kalauer
auf der Bühne, waren begeistert
von den „Girls United“ der KG
Böschremmele Hambach 1997
e.V., der „Palm Beach Girls“ so-
wie der professionellen Darbie-
tung des Aktiven Mariechens Jas-
min Thanner der Tanzsportge-
meinschaft Niederzier/Oberzier,
feierten einmal mehr die Gruppe

Gleich nach dem Einmarsch bot sich auf der Bühne mit der „Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.“ ein imposantes BildGleich nach dem Einmarsch bot sich auf der Bühne mit der „Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.“ ein imposantes BildGleich nach dem Einmarsch bot sich auf der Bühne mit der „Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.“ ein imposantes BildGleich nach dem Einmarsch bot sich auf der Bühne mit der „Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.“ ein imposantes BildGleich nach dem Einmarsch bot sich auf der Bühne mit der „Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.“ ein imposantes Bild

Das Präsidentenduo Thorsten Kück (l.) und Thorsten Dick (r.) hatte mitDas Präsidentenduo Thorsten Kück (l.) und Thorsten Dick (r.) hatte mitDas Präsidentenduo Thorsten Kück (l.) und Thorsten Dick (r.) hatte mitDas Präsidentenduo Thorsten Kück (l.) und Thorsten Dick (r.) hatte mitDas Präsidentenduo Thorsten Kück (l.) und Thorsten Dick (r.) hatte mit
Lieselotte Lotterlappen (Mitte) einen guten Fang gemachtLieselotte Lotterlappen (Mitte) einen guten Fang gemachtLieselotte Lotterlappen (Mitte) einen guten Fang gemachtLieselotte Lotterlappen (Mitte) einen guten Fang gemachtLieselotte Lotterlappen (Mitte) einen guten Fang gemacht

„Raderdoll“, eskalierten mit der
Band „Kempes Feinest“ aus der
Domstadt und tanzten mit dem
Dreigestirn der KG Fidelio Nie-
derzier. Das Highlight an diesem
karnevalistisch späten Nachmit-
tag war zweifelsohne der Auftritt
von Sänger „Torben Klein“. Der
Sänger eroberte als Finalnummer
das Festzelt im Handumdrehen.
Nach seinem Ausstieg bei den
Räubern ist er an den Karnevals-
himmel geschossen wie kein an-
derer. Der Musiker aus der Dom-
stadt ist aus dem Kleeblatt des
Kölner Karnevals neben den

 „Der Sitzungspräsident“ alias Volker Weininger „Der Sitzungspräsident“ alias Volker Weininger „Der Sitzungspräsident“ alias Volker Weininger „Der Sitzungspräsident“ alias Volker Weininger „Der Sitzungspräsident“ alias Volker Weininger

Höhnern, Brings, Paveiern und
Räubern schon längst nicht mehr
weg zu denken. Mit seinem ak-
tuellen Sessionstitel „Kathari-
na“, „Für die Ewigkeit“, „Fründe
für et Leeve“ oder „Immer wenn
ich ahn ming Heimat denk“ hat
sich der Sänger neben Standing
Ovation eine Rakete nach der
anderen verdient ergattert. Vie-
le der Anwesenden waren erneut
so von der Sitzung begeistert,
dass sie bereits jetzt ihre Teil-
nahme an der Herrensitzung im
nächsten Jahr zugesagt haben.
FH

Riesenstimmung herrschte bei derRiesenstimmung herrschte bei derRiesenstimmung herrschte bei derRiesenstimmung herrschte bei derRiesenstimmung herrschte bei der
Nörvenicher Herrensitzung nicht nurNörvenicher Herrensitzung nicht nurNörvenicher Herrensitzung nicht nurNörvenicher Herrensitzung nicht nurNörvenicher Herrensitzung nicht nur
beim Auftritt des Bauchrednersbeim Auftritt des Bauchrednersbeim Auftritt des Bauchrednersbeim Auftritt des Bauchrednersbeim Auftritt des Bauchredners
„Peter Kerscher mit Kuh Dolly“„Peter Kerscher mit Kuh Dolly“„Peter Kerscher mit Kuh Dolly“„Peter Kerscher mit Kuh Dolly“„Peter Kerscher mit Kuh Dolly“
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Lauern hier versteckte Kosten?
Tipps für die letzte Ruhestätte

Die Zahl derer, die im Alter jeden
Cent zweimal umdrehen müssen,
steigt inzwischen wieder an. Da
ist es nicht verwunderlich, dass
auch bei der Finanzierung der ei-
genen Beerdigung Geld zuneh-
mend eine Rolle spielt. Es ist ge-
rade für finanziell schwächer ge-
stellte Angehörige besonders
wichtig, sich frühzeitig einen Über-
blick über alle Kosten einer Beer-
digung zu verschaffen, um nicht
später in eine finanzielle Notlage
zu geraten. Schon beim „Grab-
Kauf“, genauer gesagt dem Er-
werb des zeitlich begrenzten Nut-
zungsrechtes fallen manchmal
Kosten an, an die die Angehöri-
gen gar nicht denken. So wird
bereits mit der Wahl des Fried-
hofs über die wichtigste Kosten-
position entschieden. Die Fried-
hofsgebühren, die die Gemeinden
festlegen und bei denen es keine
Quersubventionen gibt, steigen
seit Jahren. Erhöhungen von mehr
als 400 Prozent sind keine Sel-
tenheit. Die Kosten sind regional
aber sehr verschieden. Nach Ein-
schätzung von Karl-Heinz Köns-
gen, Geschäftsführer der Deut-
schen Friedhofsgesellschaft, ha-
ben nahezu alle Kommunen er-
hebliche Probleme, Friedhöfe zu
betreiben: „Vielerorts wurden die
Friedhofsgebühren derart massiv
erhöht, dass Menschen auf über-
regionale Friedhöfe ausweichen.“
Vergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sich
Manchmal ist ein Grab im nächs-
ten Ort bereits mehrere hundert

Euro günstiger. Das überregional
günstigste Grab als Rasengrab
inklusive Pflege gibt es bereits
für einmalig 200 Euro ohne weite-
re Gebühren
(www.deutschefriedhofsgesellschaft.de).
Je nach Anbieter geht der Preis
aber auch bis zum 10-fachen. Bei
manchen Friedhöfen fallen weite-
re Gebühren an: Etwa für die Kühl-
zelle und Aufbahrung; für speziel-
le Urnen für den Friedwald; für
das Öffnen und Schließen des Gra-
bes; für die Nutzung der Fried-
hofskapelle und Trauerhalle; für
Sarg- oder Urnenträger; für die
Kennzeichnung des Grabes; für
Kosten der Grabpflege; für das
Abräumen des Grabes. Hier kön-
nen ganz schnell einige Hundert,
wenn nicht Tausend Euro zusam-
menkommen.
FazitFazitFazitFazitFazit
Achten Sie darauf, dass in einer
einmaligen Zahlung alle Positio-
nen abgedeckt sind, damit die
Kosten überschaubar bleiben.
Hierzu gehören auch mögliche
Grabpflegekosten sowie die mög-
lichen zuvor genannten weiteren
Kosten. Überlegen Sie frühzeitig,
ob Sie die Trauerhalle und Fried-
hofskapelle nutzen möchten. Ver-
gleichen Sie und lassen Sie sich
Zeit. Bei Urnen muss übrigens die
Beisetzung nicht sofort erfolgen.
So bietet zum Beispiel das Rhein-
Taunus-Krematorium eine bis zu
einem Jahr kostenfreie Aufbewah-
rung der Urne an.
(akz-o)

Gemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o Beisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oBeisetzung im Rasengrab. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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Dooring-Unfälle gefährden Radfahrer zunehmend

So klappt es im
Kreisverkehr

Nach wie vor sind Autos die größ-
te Gefahr für Radfahrer. Dabei las-
sen sich viele Unfälle - vor allem
die sogenannten Dooring-Unfälle
- bereits durch einfache Maßnah-
men und mehr gegenseitige Rück-
sichtnahme im Verkehr verhin-
dern. Allein in Berlin kommt es
seit 2018 statistisch gesehen je-
den Tag zu mindestens einem
„Dooring-Unfall“, dem Zusam-
menstoß eines Radfahrers mit der
sich öffnenden Tür eines parken-
den Autos. Der kann für Radfah-
rende mit schweren Verletzungen
- in einigen Fällen sogar tödlich -
enden. Radfahrende selbst kön-
nen einen Dooring-Unfall nur
schwer verhindern. Viele Radwe-
ge in der Stadt führen direkt an
parkenden Autos vorbei. Bei ei-
ner Geschwindigkeit von 20 km/h
müssten Radfahrende ca. elf Me-
ter im Voraus sehen, dass jemand
aus dem Auto steigen möchte, um
noch rechtzeitig bremsen zu kön-
nen. Wer auf dem Fahrrad sitzt,
kann daher oft nur versuchen, das
Risiko eines Unfalls zu mindern.

Der ACE empfiehlt Radfahrenden
- wenn möglich - immer mind. 80
cm Abstand zu den Autos am Stra-
ßenrand einzuhalten, damit eine
aufgehende Tür sie gar nicht erst
berühren kann. Außerdem gilt es,
aufmerksam auf Anzeichen wie
eingeschlagene Räder, Brems-
und Rückleuchten bei parkenden
Autos zu achten. Auch sichtbare
Kleidung und Reflektoren sind hilf-
reich, um nicht übersehen zu wer-
den.
Dooring-Unfälle verhindern kön-
nen vor allem diejenigen, die die
Autotür öffnen. Beim Aussteigen
sollten sie grundsätzlich immer
zuerst in den Seitenspiegel und
dann über die Schulter schauen,
bevor sie die Tür öffnen. Hier hilft
der sogenannte Holländische
Griff: Dabei wird die Fahrertür mit
der rechten Hand geöffnet, der
Oberkörper dreht so nach links
und der Blick geht ganz automa-
tisch nach hinten. Beifahrerinnen
und Beifahrer öffnen ihre Türe ent-
sprechend mit der linken Hand. In
den Niederlanden gehört dieses

Vorgehen standardmäßig zur Aus-
bildung in der Fahrschule.
Bei manchen Autos liegen die Grif-
fe bereits so weit hinten, dass der
Holländische Griff automatisch
angewendet werden muss, um das

Viele Autofahrer wissen auch nach
der x-ten praktischen Erfahrung
nicht so ganz genau, wie man sich
im Kreisverkehr richtig verhält.
Wann muss man blinken, wer hat
Vorfahrt und wie klappt es im
mehrspurigen Kreisverkehr?
Der klassische Kreisverkehr ist
mit Zeichen 205 (Vorfahrt gewäh-
ren) und Zeichen 215 (Kreisver-
kehr) beschildert. Hier gilt: Fahr-
zeuge fahren nach rechts ein und
dann entgegen dem Uhrzeigersinn.
Beim Einfahren wird nicht ge-
blinkt, wohl aber beim Verlassen.
Wer im Kreisverkehr fährt, hat
immer Vorfahrt. Tabu ist die Mit-
telinsel: Sie darf nicht überfahren
werden, auch wenn sie nur aufge-
malt ist. Besonders lange Fahr-
zeuge sind von diesem Verbot aus-
genommen.
In einem zweistreifigen Kreisver-
kehr sollte man sich rechts hal-
ten, wenn man bei der nächsten
oder übernächsten Ausfahrt wieder
ausfahren will. Wer die innere
Kreisspur wählt, muss beim Ver-
lassen den Vorrang des Außen-

fahrenden beachten und notfalls
eine Extrarunde drehen.
Für Radfahrer gelten im Kreisver-
kehr dieselben Rechte. Mit Hand-
zeichen zeigen sie an, wenn sie
den Kreisel verlassen möchten.
Gefährlich werden kann es, wenn
ein Autofahrer den Kreisverkehr
verlassen möchte und rechts von
ihm ein Radfahrer fährt.
Im Ausland gelten zum Teil abwei-
chende Regelungen. So haben in
Österreich einfahrende Fahrzeu-
ge grundsätzlich Vorfahrt vor den-
jenigen, die sich bereits im Kreis-
verkehr befinden. In Frankreich
haben in den Kreisverkehr ein-
fahrende Fahrzeuge zwar grund-
sätzlich Vorfahrt, in den meisten
Fällen wird aber den bereits im
Kreis fahrenden Autos die Vorfahrt
gewährt.
Auch in Italien haben die in den
Kreisel einfahrenden Fahrzeuge
Vorfahrt, allerdings wird diese
Regel in der Praxis nicht immer
beachtet, so dass am und im Kreis-
verkehr höchste Vorsicht geboten
ist. (mid/ak-o)

Zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitigerZum Schutz aller Verkehrsteilnehmer bedarf es mehr gegenseitiger
Rücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-oRücksichtnahme. Foto: pixabay.com/mid/ak-o

Fahrzeug zu öffnen. Darüber hin-
aus gibt es sinnvolle Assistenz-
systeme, die die Insassen warnen,
wenn sich ein Fahrzeug nähert
oder die die Tür für eine Sekunde
blockieren. (mid/ak-o)
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Wann sich das
H-Kennzeichen lohnt
Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grüne
Plakette. Für Oldtimer mit H
auf dem Schild gelten bei den
meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-
achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-

tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000 Au-
tos, die älter waren als 30 Jahre.
Aber nur 57,3 Prozent oder rund
370.000 Fahrzeuge trugen auch ein
H-Kennzeichen. Die meisten Oldti-
mer mit H-Zulassung tragen einen
Mercedes-Stern (158.843), gefolgt
von VW (125.438). Dahinter folgen
mit deutlich niedrigeren Werten die
Hersteller Porsche (43.261), BMW
(37.006) und Opel (27.370).
 (mid/ak-o)
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Haustüren: Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an
Reine Funktionalität, um ins
Haus und nach draußen zu ge-
langen, war gestern - Immer
mehr Bauherren sehen die Haus-
tür als elementares Gestal-
tungselement der eigenen vier
Wände, berichtet der Verband
Fenster und Fassade (VFF). Fol-
gende Faktoren haben Einfluss
auf die Auswahl der passenden
Tür. Ganz oben auf der Prioritä-
tenliste vieler Kunden stehen
natürlich Sicherheit und Ener-
gieeffizienz beziehungsweise
Luftdichtheit, weiß VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange.
„Darüber hinaus werden aber
auch Ästhetik und Komfort für
den Eingangsbereich immer
wichtiger. Mit der Wahl des
Haustüren-Designs wird wie mit
dem gesamten Eigenheim der
eigenen, individuellen Persön-
lichkeit Ausdruck verliehen.“

Schlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Geradli-
nigkeit sowie einen schlichten,
aber durchdachten Auftritt aus.
Weniger ist mehr, ist das Mot-
to der Stunde. Dafür sorgen
unter anderem flächenbündige

Füllungen und natürlich anmu-
tende Oberflächen zum Beispiel
aus Stein oder Holz. Aber auch
sogenannter Art-Beton, der mit
abweichender Oberflächen-
struktur aus jeder Haustür ein
Unikat macht, ist zunehmend
gefragt. Immer wichtiger wird
vielen Kunden außerdem, dass
reichlich Tageslicht durch die
Haustür ins Innere der Wohnung
gelangt - ein Trend, der bei
Fenstern und Fenstertüren
schon seit Jahren zu beobach-
ten ist. „Sehr beliebt sind des-
halb großzügig dimensionierte
Hauseingänge mit Ganzglastei-
len, die für ein harmonisches
Gesamtbild sorgen“, berichtet
Lange. Mattierte Gläser, die
viel Licht hereinlassen, aber

gleichzeitig die Privatsphäre
schützen, sind ebenfalls be-
liebt.

Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-
heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien lie-
gen auch an der Haustür im
Trend, wie beispielsweise Fin-
gerprint-Systeme, Einlasskon-
trollen oder Videosysteme, die
dezent in den Türgriff integriert
werden können. Zusätzlich sind
ausgeklügelte Automatik-Ver-
riegelungen erhältlich. Diese
werden aktiviert, sobald die
Haustür ins Schloss fällt. Die
Sorge, nicht abgeschlossen zu
haben, gehört damit der Vergan-
genheit an.

Nachhaltigkeit kommt nichtNachhaltigkeit kommt nichtNachhaltigkeit kommt nichtNachhaltigkeit kommt nichtNachhaltigkeit kommt nicht
zu kurzzu kurzzu kurzzu kurzzu kurz
Moderne Energieeinsparver-
ordnungen stellen hohe Ansprü-
che an Bauherren und Sanie-
rer. Hinzu kommen die steigen-
den Energiekosten. „Immer
mehr Kunden wünschen sich
deshalb neben perfekt ge-
dämmten Fenstern auch eine
Haustür, an der möglichst we-
nig Wärme verloren geht“, so
der VFF-Geschäftsführer. Er-
reicht wird diese Energieeffizi-
enz moderner Haustüren durch
eine besonders gute Wärme-
dämmung der Profile, durch
hochwertige Füllungen und zum
Beispiel mit doppelt oder gar
dreifachverglasten Isolierglä-
sern. „Und wer sich schließlich
ganz im Sinne der Zukunftsfä-
higkeit der eigenen vier Wände
auch noch für eine barrierefreie
Ausführung entscheidet, der
kann sicher sein, dass die ge-
wählte Haustür ihren Dienst
lange und zuverlässig verrich-
ten wird, ohne dass die Themen
Ästhetik und Komfort zu kurz
kommen“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter
fenster-können-mehr.de
(VFF)

Natürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & Türen
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Auf die richtigen Möbel kommt es an
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und Homeoffice
Fast jeder leidet mindestens einmal
im Leben unter Rückenschmerzen.
Schuld daran ist längst nicht
immer körperliche Schwerstarbeit,
sondern häufig eine falsche Kör-
perhaltung gerade beim Sitzen im
Büro oder Homeoffice. „Büromö-
bel, die auf Qualität und die Ein-
haltung ergonomischer Anforderun-
gen geprüft sind, helfen dabei, kon-
zentriert zu bleiben und Rücken-
problemen vorzubeugen“, sagt Jo-
chen Winning, Geschäftsführer der
Deutschen Gütegemeinschaft Mö-
bel (DGM).
Ergonomie bedeutet die Optimie-
rung von Arbeitsbedingungen und
-abläufen. Das stetige Verbessern
der Benutzerfreundlichkeit eines
Arbeitsplatzes und Fördern der Ge-
sundheit einer Arbeitskraft sind
wichtige Teilbereiche der Ergono-
mie. Möbel wie Schreibtische und
Schreibtischstühle mit dem RAL-
Gütezeichen „Goldenes M“ sind
unter vielen Gesichtspunkten qua-
litätsgeprüft - auch unter ergono-
mischen. Seit 1963 verpflichten
sich Möbelhersteller und Zuliefer-
betriebe, die der DGM angehören,
freiwillig zur Einhaltung der Güte-
und Prüfbestimmungen RAL-GZ
430. Diese bilden die Grundlage
für das „Goldene M“ und garan-
tieren dem Nutzer von zertifizier-
ten Möbeln deren Langlebigkeit
und einwandfreie Funktion, sowie
Sicherheit, Gesundheit und Um-
weltverträglichkeit. All diese Fak-
toren werden in unabhängigen La-
boren geprüft und sichergestellt.
Zur Standardausstattung der meis-
ten Büro-Arbeitsplätze zählt der
höhenverstellbare Schreibtisch-
stuhl. Aber auch höhenverstellba-
re Schreibtische sind verstärkt im
Kommen und besonders ergono-
misch, denn Arbeiten im Stehen ist
noch rückenfreundlicher als im op-
timierten Sitzen. Die optimale Sitz-
position ist erreicht, wenn die Knie
90 Grad oder etwas mehr abge-
winkelt sind, während die Füße
gerade auf dem Boden stehen. Der
Winkel zwischen Oberkörper und
Oberschenkel sollte dabei mehr als
90 Grad betragen. Eine bewegli-
che Rückenlehne und Sitzfläche
kommen der idealen Sitzposition
zugute und fördern außerdem, dass
man selbst im Sitzen in Bewegung

bleibt. Genügend Beinfreiheit ist
hierfür ebenfalls förderlich. Der
Stuhl sollte außerdem nicht zu
weich sein und sicher auf fünf Fuß-
streben mit lastabhängig gebrems-
ten Rollen stehen. Bei einem har-
ten Bodenbelag sind weiche Rol-
len und bei einem weichen Boden-
belag sind harte Rollen die richti-
ge Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine Größe
von etwa 160 x 80 Zentimeter be-
sitzen und im Idealfall hell und matt
sein, da starke farbliche Kontraste
und spiegelnder Glanz die Augen
schneller ermüden. Gegen Ermü-
dung hilft außerdem ein Arbeits-
platz mit viel Tageslicht, sowie mit
ausreichend künstlicher Beleuch-
tung für die dunkleren Tages- und
Jahreszeiten. Der Computerbild-
schirm sollte 50 bis 70 Zentimeter
Abstand zu den Augen haben und
leicht erhöht stehen. „Eine lineare
Anordnung von Bildschirm, Maus
und Tastatur mit dem Schreibtisch-
stuhl verhindert Verspannungen im
Kopf- und Nackenbereich und
beugt damit ebenfalls Rücken-
schmerzen vor“, so Winning.  Der
DGM-Geschäftsführer betont, dass
ergonomisches Arbeiten nicht nur
für Erwachsene Bedeutung hat,
sondern ganz besonders auch für
Kinder im Wachstum, deren Wir-
belsäule sich noch entwickelt und
empfindlich ist. Entsprechend wich-
tig seien ergonomische Gesichts-
punkte auch bei der Auswahl der

richtigen Möbel für Hausaufgaben
& Co., so Winning. Vor dem Möbel-
kauf sollten die Kinder selbst aus-
giebig Probesitzen, um die Ergo-
nomie und den Sitzkomfort sicher-
zustellen. Ebenso sollten Büroar-

beitskräfte Mitspracherecht bei
der Ausstattung ihres (Heim-)Ar-
beitsplatzes haben sowie idealer-
weise ebenfalls die Möglichkeit
eines vorherigen Ergonomie-
Checks. DGM/FT

Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere
Anforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülsta
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.03.2023 um 10 Uhr03.03.2023 um 10 Uhr03.03.2023 um 10 Uhr03.03.2023 um 10 Uhr03.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holzarten,
auch farbig gestaltet. Eichenweg 11,
52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,-,-,-,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Termi-
ne frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
ReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraft

1 x wöchentl., ca 4-5 Stunden gesucht.
„Kieswerk Wissersheim“, Am
Wissersheimer Fließ, Tel.: 02233/377912

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Damen-, Herren-, und Kinder-Damen-, Herren-, und Kinder-Damen-, Herren-, und Kinder-Damen-, Herren-, und Kinder-Damen-, Herren-, und Kinder-
bekleidungbekleidungbekleidungbekleidungbekleidung

sowie Trödelsachen zu verkaufen. Tel.
0151/61023410

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. + 2.
Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel. 0177/
7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung. Tel. 02205/9478473.

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Haushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesuchtHaushaltshilfe gesucht
in Aldenhoven. 1x Wö  /3Std. (außer
Sa+So) Tel. 024648296

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Große Herausforderungen bieten auch große Chancen
Digitaler Wandel: Neue Optionen für Nachwuchskräfte im Bankwesen
Tiefgreifende Veränderungen in
Gesellschaft, Technologie und
Wirtschaft stellen auch die Bank-
branche vor große Herausforde-
rungen. Für Mitarbeitende in der
Finanzwirtschaft ergeben sich in
Zeiten digitalen Wandels und der
Nutzung modernster Medien
neue Optionen und Chancen. Die
interne Kommunikation und die
Zusammenarbeit untereinander
etwa ändern sich permanent.
Heute sind flexible und mobile
Arbeitsmethoden möglich, Be-
rufs- und Privatleben lassen sich
so besser in Einklang bringen.
Doch wie können junge Men-
schen ins Bankwesen einstei-
gen? Die drei wichtigsten Optio-
nen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmänni-
sche Ausbildung und anspruchs-
volle Tätigkeit sucht sowie gern
mit Menschen umgeht, für den
ist der Beruf der Bankkauffrau
oder des Bankkaufmanns bestens
geeignet. Die Ausbildungsord-
nung wurde grundlegend moder-
nisiert. Selbst wenn sich das Be-
rufsbild gewandelt hat, spielt der
persönliche Kontakt zu den Kun-
dinnen und Kunden auch künftig
eine entscheidende Rolle. „An-
gehende Bank-Azubis sollten
daher vor allem Kontaktfreude
und Kommunikationsstärke mit-
bringen“, rät Dr. Stephan Weing-
arz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband
der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR). Mit über
135.000 Mitarbeitenden zählen
die bundesweit 772 Genossen-
schaftsbanken zu den größten
Arbeitgebern in der deutschen
Finanzbranche.
2.2.2.2.2. Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium
eine interessante Perspektive.
Die Studierenden lernen wie bei
einer normalen Ausbildung ne-
ben der Kundenberatung in der
Filiale auch verschiedene zentra-
le Abteilungen wie die Kreditab-
teilung, das Marketing oder die
Banksteuerung kennen. Parallel

absolvieren sie an einer Berufs-
akademie, dualen Hochschule,
Fachhochschule oder Universität
etwa ein betriebswirtschaftliches
Studium. „Das duale Studium
bietet den Vorteil eines unmit-
telbaren Einblicks in die Praxis -
kombiniert mit theoretischem
Wissen. Zudem wird wie bei ei-
ner Berufsausbildung eine Ver-

gütung gezahlt“, so Weingarz. Im
Anschluss an das Bachelorstudi-
um kann ein Masterstudiengang
folgen.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen: Die Institute stellen auch
Hochschulabsolventen, Berufser-

fahrene und Quereinsteiger ein.
Dezentrale Struktur und flache
Hierarchien bieten ein hohes Maß
an Gestaltungsspielraum und
Verantwortung. „Dass alle wich-
tigen Entscheidungen in der Bank
vor Ort getroffen werden, ist ge-
rade für angehende Führungskräf-
te ideal“, erläutert der Experte.
(djd)
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Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar

Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf), +49242161190

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar

KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Alle Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394



Rundblick Merzenich & Niederzier – 24. Februar 2023 – Woche 8 – Nr. 4 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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